Schwarz/Weiß - Trennung an der Einsatzstelle und Gerätehaus

Standardeinsatz (z.B. PKW Brand, kleiner Gefahrstofffund)

Nach Abschluss der Löscharbeiten sind folgende Maßnahmen zu ergreifen:

· Grobreinigung der Einsatzkräfte an der Einsatzstelle (Hygieneboard)
· Grobreinigung der Atemschutzgeräte
· Verpackung der kontaminierten Bekleidung (luftdicht/Müllsack)
· 4 Trainingsanzüge auf dem Löschfahrzeug verstauen
· Verstauen von Feuchttüchern auf den Löschfahrzeugen
· Verstauen von eingeschweißten Handtüchern auf den Löschfahrzeugen
· witterungsbedingt gegebenenfalls mobile Umkleide nachfordern
· kein Essen, Trinken nur nach vorheriger Reinigung



Größerer Einsatz (z.B. Zimmerbrand, Gefahrguteinsatz)

Nach Abschluss der Löscharbeiten sind folgende Maßnahmen zu ergreifen:
· Grobreinigung der Einsatzkräfte an der Einsatzstelle (Hygieneboard)
· Grobreinigung der ATSG an der Einsatzstelle
· Verpackung der kontaminierten Bekleidung und ATSG (luftdicht/Müllsack)
· Gegebenenfalls witterungsbeständige Umkleide nutzen, zum Beispiel Zelt oder Pavillon aufstellen
· Entnahme/Mitnahme (wenn nicht schon an der Einsatzstelle) von den Ersatztrainingsanzügen aus dem AB/Gefahrgut und AB/Atemschutz
· Kein Essen, Trinken nur nach vorheriger Reinigung

Gerätehaus:
· Ablegen der kontaminierten Bekleidung im Freien (Box für kontaminierte Bekleidung) nicht in der Umkleide
· kontaminierte ATSG vorreinigen und luftdichtverpackt zur ATS Werkstatt
· Duschen der kontaminierten Einsatzkräfte (vorher kein Zugang zur Umkleide, Stüberl, Essen oder Trinken)
· Neue Schutzbekleidung aus dem Reservebestand ausgeben
· Wiederherstellen der Einsatzfähigkeit


Wichtige Ergänzungen:
Das Tragen von privater Schutzkleidung, die schon zuhause angezogen wird, ist als sehr kritisch zu sehen, da eine Kontaminationsverschleppung dadurch gefördert werden kann. Des Weiteren besagt die Vorschrift des vfdb, DGUV und KUFV Bayern: „Schutzkleidung darf nicht in der privaten Waschmaschine gewaschen werden, die Kleidung muss fachgerecht gereinigt werden!“



Empfehlungen:
· Beschaffung und Verstauen von je 4 eingeschweißten Trainingsanzügen auf dem Löschgruppenfahrzeug TLF/LF16
· [bookmark: _GoBack]Zusätzlich eingeschweißte Handtücher zur Grobreinigung auf diese Fahrzeuge verstauen.
· Eine zusätzliche Vorhaltung von eingeschweißter Einsatzkleidung halten wir nicht für zielführend, da sie im Gerätehaus vorhanden ist.
· Eine oder zwei Auerboxen mit Deckel beschaffen, markieren, mit Müllsäcken sowie Klebeband und Feuchttüchern ausstatten und ausschließlich für diesen Einsatzbereich bereitstellen.
· Private Schutzkleidung verbieten (Kontamination/Verschleppung) sowie Probleme bei Beschädigung und Kostenerstattung bei der Reinigung sowie richtige Eignung der Bekleidung


